
44. Woche 31.10.2024

10. November 
• Martini Markt, 

Postplatz 
• (ab 11 Uhr)
• Verkaufsoffene 

Geschäfte mit 
Angeboten und 
Aktionen (ab 13 Uhr)

• Laternenumzug der 
Stadtkapelle, 
Musikverein Lauffen 
a.N. e.V. für alle 
Kinder

Aktuelles Kultur Amtliches

Bewegungs-
treff –  
immer  
freitags  
15 Uhr
(Näheres S. 8)

 Einladung zur 
Feierstunde zum 
Volkstrauertag  
am Sonntag,  
17. November um 
11.30 Uhr (Seite 7)

 Da geht was – Börse über weiterfüh-
rende Schulen am 14. November in der 
Stadthalle (Seite 5)

 

 

 
Volkstrauertag 2024                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                       

                                                                       
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am jährlichen Volkstrauertag wollen wir der Toten und Gefallenen aller Kriege der  
Vergangenheit und Gegenwart, der Soldaten und der Zivilisten sowie aller Opfer  
von Gewalt gedenken.  
  
Zur Feierstunde am Volkstrauertag, Sonntag, dem 17. November 2024, um  
11.30 Uhr, auf dem alten Friedhof, Aussegnungshalle, Körnerstraße 
 
lade ich Sie sehr herzlich ein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 
 
Programmablauf 
       
 Flieg Gedanke (Teure Heimat) aus Verdis Nabucco  
 Gesangverein Urbanus 
 
 Humanitas   
            Stadtkapelle, Musikverein e.V. Lauffen a.N.  
 
 Ansprache von Bürgermeisterin Sarina Pfründer 
 
 Zeitzeugen-Berichte von Ulrike Kieser-Hess 
  
 Die Antwort weiß ganz allein der Wind      
 Gesangverein Urbanus 
 
 The Falling Rain         
 Stadtkapelle, Musikverein e.V. Lauffen a.N.                         
  
 Totengedenken, Detlev Alwin, VdK Ortsverband  
 
 Kranzniederlegung an den Gefallenen-Gedenktafeln mit dem Trompetensolo von 
 Hans-Jürgen Walter „Ich hatt‘ einen Kameraden“ 

 Hobbykünstlerausstellung am  
16. und 17. November in der Stadt-
halle (Seite 6)

 Neubepflanzung im Forchenwald  
am Samstag,  
23. November  
ab 10 Uhr –  
bitte anmelden!  
(Seite 7)

 Wasserleitungen Parkfriedhof und 
Alter Friedhof werden am 4. November 
abgestellt (Seite 11)

 Weihnachstbäume gesucht!   
(Seite 11)

 Hinweise zu den „Stillen Feiertagen“ 
des Amtes für Sicherheit und Ordnung 
(Seite 9)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
01.11.2024 (Allerheiligen): Madelaine, Jana, Isabella, Andreas, Bettina, Magdalena
02.11./03.11.2024: Jana, Isabella, Andreas, Nicole, Magdalena, Susann
Hospizdienst Tel. 9858-24
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
01.11. (Allerheiligen): Burg-Apotheke, Untergruppenbach 07131/70757
02.11.: apotheke actuell, Lauffen 07133/17909
03.11.: Heuchelberg-Apotheke, Nordheim 07133/17013

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Sandra Scherer) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Antje Nikolaus) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Winteröffnungszeit)
Fr. von 15 bis 17 Uhr, Sa. von 11 bis 16 Uhr
Recyclinghof (Winteröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar



KW 44  |  31.10.2024 L A U F F E N E R  B O T E 3

  
Über 70 VertreterInnen sind der Einladung zum Informa-Über 70 VertreterInnen sind der Einladung zum Informa-
tionsaustausch gefolgt. Foto: Anabel Schneidertionsaustausch gefolgt. Foto: Anabel Schneider

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zu einem Informationsaustausch haben 
wir alle Vereine und Institutionen unserer 
Stadt in die Mensa eingeladen. Toll besucht 
mit über 70 Vertretern war die kurzweili-
ge Sitzung, bei der es um eine Ausweitung 
des Kinderferienprogramms, das nächs-
te Brückenfest am 5. und 6. Juli 2025, das 
800-jährige Jubiläum der Regiswindiskirche 
2027, Vereinsförderung und Festanhänger, 
ehrenamtliche Unterstützung der kommuna-
len Jugendarbeit, musikalische Projekte und 
die Städtepartnerschaft ging. Die Klimapaten 
stellten das Mehrwegkonzept für Vereinsver-
anstaltungen vor. Eine Zusammenkunft der 
Vereine und Institution soll bei Bedarf regel-
mäßig wiederholt werden.
Mit dem Gewerbeverein trafen wir uns 
zum Jahresgespräch. Für den 21. Januar 
laden wir gemeinsam zum 2. Unternehmerfo-
rum, diesmal als Lunch-Termin ab 11.30 Uhr 
im Hölderlinhaus ein. Themen sind ein Tag 
der offenen Tür mit verkaufsoffenem Sonntag 
im Gewerbegebiet am 18. Mai 2025. Außer-
dem der Breitbandausbau. Damit ein Ausbau 
des Gewerbegebiets durch die Deutsche Gi-
ganetz DGN erfolgen kann, werden 3 weitere 
Gewerbekunden benötigt. Aktuell läuft die 
Vorbereitung für den verkaufsoffenen Sonn-
tag am Martini-Markt am 10. November. Es 
ist richtig toll, wie viele Betriebe sich betei-
ligen. Mit Hüpfburg der Hoffenheim Stiftung 
und Martinsumzug unseres Musikvereins ist 
auch für kleine Besucher etwas geboten.

  
Stadtkapelle, Musikverein e.V., Lauffen a.N.: Welturauf-Stadtkapelle, Musikverein e.V., Lauffen a.N.: Welturauf-
führung Komposition Regiswindisführung Komposition Regiswindis

Grandios war die eigens für diesen Anlass 
komponierte Symphonie „Regiswindis“, 
die am Samstag von unserer Stadtkapelle in 
der Regiswindiskirche uraufgeführt wurde. 

Die Idee, eine eigene Komposition für das Ju-
biläum des 100-jährigen Vereins zu schaffen, 
entstand aus dem Wunsch, nicht nur ein mu-
sikalisches Erlebnis zu bieten, sondern auch 
die lokale Verbundenheit und die Geschich-
te von Lauffen am Neckar zu würdigen. Die 
Suche nach einem Komponisten führte zu 
David Penadés-Fasanar, einem renommierten 
Musiker mit internationaler Anerkennung, der 
auch persönlich bei der Welturaufführung an-
wesend war. Die Komposition „Regiswindis“ 
ist ein symphonisches Gedicht, das die Stadt 
Lauffen, ihre Bevölkerung und ihre wich-
tigsten Denkmäler musikalisch beschreibt. 
40 MusikerInnen unter Leitung von Isabel 
González Villar – das ergab ein ganz außer-
gewöhnliches Altarbild in unserer Kirche. Die 
zahlreichen ZuhörerInnen im voll besetzten 
Kirchenschiff dankten mit langem Applaus 
und Standing Ovations.

  
Der alte Schacht am RÜB 1 wird zurückgebautDer alte Schacht am RÜB 1 wird zurückgebaut

Spannend geht es derzeit an der Kanalbrücke 
für alle Spaziergänger zu: Mit Bagger und 
Großgeräten wird der alte Schacht am Re-
genüberlaufbecken 1 zurückgebaut. Unser 
Eigenbetrieb Stadtentwässerung realisiert 
dort für ca. 300.000 Euro einen neuen Dros-
selschacht mit entsprechender Mess-, Steue-
rungs- und Regelungstechnik. Zuvor musste 
die ehemalige Zementwerkslok zum Vorplatz 
des Parkdecks Oskar-von-Miller-Straße ver-
setzt werden.
In der Gemeinderatssitzung stellten unsere 
Kommandanten Peter Link und sein Stell-
vertreter Timo Kraft die aktuellen Aufgaben 
unserer Feuerwehr vor. Mit 150 Feuerwehr-
mitgliedern ist unsere Wehr gut aufgestellt. 
Hervorzuheben ist die hervorragende Jugend-
arbeit. Inzwischen sind die Hälfte der Nach-
wuchskräfte Mädchen. Das ehrenamtliche 
Engagement bildet das Rückgrat des freiwil-
ligen Feuerwehrwesens. Im Namen unserer 

Gemeinde habe ich mich bei unserer Wehr 
bedankt, dass sie ihre Zeit für alle Bürger mit 
regelmäßigen Übungen auf den kommunalen 
Fahrzeugen aufbringen. Und bei Einsätzen für 
die Sicherheit in unserer Stadt sorgen.

  
v.l.n.r. Susanne Richardson – Koordinatorin Ambulante v.l.n.r. Susanne Richardson – Koordinatorin Ambulante 
Erziehungshilfe u. Geschäftsführer Markus SchnizlerErziehungshilfe u. Geschäftsführer Markus Schnizler

Die Diakonische Jugendhilfe Region Heil-
bronn ist mit ihrem Standort der Ambulanten 
Einzelfallhilfen AEH von der Mörikestraße in 
die Eberhardstraße umgezogen und hat dort 
ein Haus zu Büros mit 6 Arbeitsplätzen und 
einer WG für 3 junge Menschen im betreuten 
Jugendwohnen umgebaut. Herr Schnizler und 
Frau Richardson stellten die neuen Räumlich-
keiten vor. Das Gebäude, welches der AEH 
durch eine Erbschaft überlassen wurde, stellt 
einen wichtigen Meilenstein in der Weiterent-
wicklung der Einrichtung DJHN dar. In diesem 
Jahr feiert die AEH zudem ihr 25-jähriges 
Bestehen. 1999 unter dem Namen Sophie 
Lauffen (Sozialpädagogische Hilfen im Ein-
zelfall) in der Mörikestraße gegründet, hat 
sich die Einrichtung über die Jahre als feste 
Größe in der regionalen Jugendhilfe etabliert. 
Die Ambulante Hilfe der DJHN gGmbh bietet 
ein breites Spektrum an Hilfsangeboten, die 
individuell auf die Bedürfnisse der KlientIn-
nen abgestimmt sind. Die Hilfe richtet sich 
an Familien die heute oft unter Druck stehen: 
den Alltag der Kinder mit Schule, Hausaufga-
ben und Verein gestalten, steigende Kosten 
und Ausgaben, teilweise mehrere Berufe zur 
Sicherung der Lebensgrundlage und die Er-
ziehung ihrer Kinder. Da kann es schnell dazu 
kommen, dass man sich als Elternteil überfor-
dert fühlt. Für solche Fälle steht die Jugend-
hilfe in Form von ambulanten Hilfen zur Ver-
fügung. Gemeinsam wird mit den Eltern und 
Kindern bzw. Jugendlichen daran gearbeitet, 
den anspruchsvollen Alltag gemeinsam gut 
bewältigen zu können. Zudem ermöglicht das 
betreute Jugendwohnen jungen Menschen, in 
einer eigenen Wohnung zu leben, ihre Selbst-
ständigkeit zu üben und weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umzug in die neuen Räumlichkeiten 
unterstreicht die AEH Lauffen ihr anhaltendes 
Engagement für die Jugend in der Region 
und setzt einen weiteren bedeutenden Schritt 
in ihrer langjährigen Arbeit als verlässlicher 
Partner in der Jugend- und Familienhilfe.

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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Waltraud Sommer feierte am vergangenen Donnerstag Waltraud Sommer feierte am vergangenen Donnerstag 
ihren 90. Geburtstagihren 90. Geburtstag

Zum 90. Geburtstag gratulierte ich Wal-
traud Sommer und überbrachte die Glück-
wünsche der Stadt sowie des Landes Baden-
Württemberg. Die Jubilarin konnte ihren 
Ehrentag bei guter Gesundheit im Kreise der 
Familie mit Tochter, zwei Enkelkindern und 
drei Urenkeln feiern.

  
Marta Hedwig Knoll feierte am vergangenen Montag Marta Hedwig Knoll feierte am vergangenen Montag 
ihren 90. Geburtstagihren 90. Geburtstag

Ebenfalls zum 90. Geburtstag gratulierte 
ich Anfang der Woche Marta Hedwig Knoll, 
sie feiert ihren Geburtstag diese Woche im 
Kreise der großen Familie. Aufgewachsen ist 
sie mit ihrem Bruder auf der Dorf-Seite, später 
zog sie in die Heilbronner Straße ins Städtle. 
Zusammen mit ihrem Mann hatten sie einen 
landwirtschaftlichen Betrieb mit Wein- und 
Ackerbau.

  
Guiseppe Dionaro u. Lucia Torre feierten am vergange-Guiseppe Dionaro u. Lucia Torre feierten am vergange-
nen Donnerstag Goldene Hochzeitnen Donnerstag Goldene Hochzeit

Die Hochzeit vor 50 Jahren war noch in der Hei-
mat Sizilien, jetzt feierten Lucia Torre und Giu-
seppe Dinaro ihre goldene Hochzeit in der 
Seugenstraße. Mit dabei ihre vier Töchter und 
neun Enkelkinder. In der Familie dreht sich alles 
um die Leidenschaft Kochen und die Pizzeria.
Ebenfalls ihre goldene Hochzeit feierten 
Birgit und Karl-Heinz Liedtke am Wo-
chenende. Vor 50 Jahren wurde das Jubel-

paar im Rathaus getraut. Die Feier war dann 
in Heilbronn. Heute können sie auf zwei Töch-
ter, vier Enkel und eine ein Urenkelkind stolz 
sein.

Birgit und Karl-Heinz Liedtke feierten am letzten Wo-Birgit und Karl-Heinz Liedtke feierten am letzten Wo-
chenende ihre goldene Hochzeitchenende ihre goldene Hochzeit

Zum Frauenfrühstück hatte die IGMG Mo-
schee in der Seestraße mit einem beeindru-
ckenden Büfett eingeladen. Einmal im Monat 
treffen sich rund 30 Frauen zum Austausch 
und gemütlichen Beisammensein. Im Januar 
planen wir hieraus ein internationales Be-
gegnungscafé für alle Nationen in unserer 
Mensa, zu der auch andere Gruppen herzlich 
eingeladen sind.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Vor der Poesie sind alle gleich
Der Poetry-Slam „Dichterwettstreit deluxe“ gastierte auf Einladung von „bühne frei...“ im Klosterhof

„Vor der Poesie sind alle gleich“, diese 
Weisheit haben die Poetryslamerinnen 
vom „Dichterwettstreit deluxe“, die im 
Lauffener Klosterhof zu Gast waren, in 
einer „poetischen Gedankenreise“ in die 
Tat umgesetzt und brillant und wortge-
waltig vor rund 150 Zuhörern zu Gehör 
gebracht.

  
Moderator Elias Raatz (li.) amüsiert sich über das Gag-Moderator Elias Raatz (li.) amüsiert sich über das Gag-
feuerwerk von Special Guest und Comdedian Serkan feuerwerk von Special Guest und Comdedian Serkan 
Ates-Stein (re.).Ates-Stein (re.).

Das ging so rasant, dass man kaum nach-
kam mit dem Worte einsammeln, wie an der 

Kasse beim Discounter mit den Einkäufen. 
Was man dann in seinem Eindrucks-Korb 
hatte, den man mit nach Hause nahm, war 
so vielfältig, war lustig und nachdenklich, 
frech und politisch, bewegend und zornig. 
Der Moderator Elias Raatz nannte es ein 
„buntes Potpourri der Gefühle“. Wer sich 
allerdings unter dem Begriff eine heitere 
Präsentation bekannter Ohrwürmer vorstell-
te, war überrascht, erstaunt, beeindruckt, 
wie wortreich, wie ernsthaft die Wortakro-
batinnen mit ihren Texten Finger in zahlrei-
che Zeitwunden legten, kein Blatt vor den 
Mund nahmen, aber auch manchmal mit 
einem Augenzwinkern oder einem Nonsens 
Gedicht, die Wortspeerspitzen wieder etwas 
stumpfer machten.
Die Vielfalt war eines der ganzen großen Plus 
dieses literarischen Abends. Man verharrte 
nie lange in einer Stimmung, auf nachdenkli-
ches Schweigen folgte im Publikum manches 
herzhafte Lachen, wenn zum Beispiel die 

Bartagamen zu ihrem Vornamen kamen, was 
reimt sich da besser als „Carmen“.

  
Sie siegte zusammen mit Maike Harms beim ersten Dich-Sie siegte zusammen mit Maike Harms beim ersten Dich-
terwettstreit deluxe im Lauffener Klosterhof und begeis-terwettstreit deluxe im Lauffener Klosterhof und begeis-
terte mit ihrem fiktiven Dichterduell zwischen Goethe terte mit ihrem fiktiven Dichterduell zwischen Goethe 
und Schiller: Marina Sigl aus Stuttgart.und Schiller: Marina Sigl aus Stuttgart.

Anna Lisa Azur, Marina Sigl, Eleonara Sarto 
und Meike Harms waren angetreten, um zu 
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Da geht was – und zwar für alle Schüler der  
Abgangsklassen 9 + 10!
Die Börse über weiterführende Schulen im Landkreis Heilbronn – 
einzigartig, informativ, schnell

Für alle SchülerInnen der Abgangsklas-
sen 9 und 10 von Haupt-, Werkreal-, 
Gemeinschafts- und Realschulen gibt es 
am Donnerstag, 14. November um 18 Uhr  
in der Stadthalle Lauffen a.N., Charlot-
tenstr. 89, die Möglichkeit, sich einen 

Überblick über alle schulischen Weiter-
bildungsmöglichkeiten zu verschaffen.
Vorstellen werden sich die sieben öffentlichen 
beruflichen Schulen: 
· Andreas-Schneider-Schule, 
· Christian-Schmidt-Schule, 
· Christiane-Herzog-Schule,
· Gustav-von-Schmoller-Schule, 
· Johann-Jakob-Widmann-Schule, 
· Peter-Bruckmann-Schule, 
· Wilhelm-Maybach-Schule. 
Außerdem sind 12 private berufliche Schulen 
eingeladen, von denen folgende bereits zuge-
sagt haben: 
· Erzieherakademie Heilbronn
· Erzieherschulen St. Martin
· Josef-Schwarz-Schule
· Kolping-Bildungszentrum
· Pro Genius
Sie bieten zahlreiche Berufsfachschulen, Be-
rufskollegs und Gymnasien in verschiedenen 
Fachrichtungen an. Sinn und Zweck der Börse 
über weiterführende Schulen soll sein, früh-
zeitig einen Überblick über alle schulischen 
Weiterbildungsmöglichkeiten im Landkreis 
Heilbronn mit Haupt- oder Realschulabschluss
zu bekommen. Es gibt ausreichend Möglich-
keit sich sowohl durch kurze Vorträge
wie auch im persönlichen Gespräch bei den 
Schulen zu informieren.
Die verschiedenen Schularten werden vorge-
stellt und die Schüler und deren Eltern be-
kommen einen Überblick über das vielfältige 
Angebot der ungefähr 20 Berufsfachschulen, 
30 Berufskollegs und die 20 beruflichen Gym-
nasien. Es besteht für die Schülerinnen und 
Schüler an diesem Abend ausreichend Mög-
lichkeit sich an den Informationsständen im 
persönlichen Gespräch mit Vertretern der 
Schulen zu informieren und persönliche Fra-
gen zu stellen.
Die Veranstaltung wird von der Lauffener Agen-
da Jugend, Schulsozialarbeit durchgeführt.
Info: Heike Witzemann, Schulsozialarbeit 
Lauffen, Tel. 0173/9108042 oder E-Mail:
witzemann@lauffen.de 0

Die KuMa präsentiert: 
Songs und Storys aus 
Schottland mit  
John Morran & Cameron 
Robson
John und Cameron laden Sie am 10. Novem-
ber in den Irish Pub ein, die Musik, Kultur, 
Geschichte und Sprache der schottischen 
Lowlands zu entdecken. 
Mit einer einzigartigen Mischung aus tradi-
tionellen und zeitgenössischen Liedern prä-
sentieren sie Werke von Dichtern wie Robert 
Burns und James Hogg sowie Border Ballads 
aus dem 16. Jahrhundert in der alten schot-
tischen Sprache (Old Scots) mit deutschen 
Übersetzungen.

  
KuMa 10.11.KuMa 10.11.

Ergänzt wird das Programm durch Stücke von 
Künstlern des 20. Jahrhunderts wie Hamish 
Henderson und Dougie MacLean. Tauchen 
Sie ein in die reiche Kultur Schottlands – ein 
Konzert, das Sie nicht verpassen sollten! 
Einlass ist um 18 Uhr, 
Beginn um 19 Uhr, Karten an der Abendkasse 
zu 18 bzw. 15 Euro (ermäßigt). 
Vorab können Tickets per E-Mail reserviert 
werden. 0

zeigen, was man in sieben Minuten so alles 
gezielt und ausgefeilt in Worte fassen kann. 
Von der Waisenkinderdeportation nach Treb-
linka, bis zur Reisesehnsucht, die am Geld 
scheitert, von der Missachtung von Frauen in 
der Medizin, von Rechtspopulisten und ihrem 
Gedankengut, bis zum Streit zwischen Goethe 
und Schiller reichte die Beitragspalette, die 
in der ersten Hälfte unter dem Motto Europa 
stand, angelehnt an das Jahr 2024, in dem 
man in Lauffen den Geburtstag der Städte-
partnerschaft mit La Ferté-Bernard feierte. 

Dass Europa nur funktioniert, wenn man zu-
sammensteht, war Kernpunkt der Texte, „wir 
haben nicht mehr das Privileg egoistisch zu 
sein, dafür ist der Planet zu klein“. Europa gilt 
es als Zukunft zu begreifen.
Die „Sprache als Rolltreppe zur Welt“, so 
sehen sie die Wortspielerinnen und so eine 
„Buchdruckmassage“ soll ja bei mancher 
Ignoranz helfen. Die Antwort auf Hass kann 
immer nur Frieden sein, postulierten die 
Wortkünstlerinnen und den „kann man in 
jeder Begegnung finden“.

Unterstützt wurden die vier Slamerinnen von 
Comedian Serkan Ates-Stein aus Köln als Spe-
cial Guest, der nonstop einen Gag nach dem 
anderen raushaute, mal mit mal ohne musi-
kalische Mundmusik. Einfach herzerfrischend, 
ein Muntermacher.
Den genoss das Publikum, aber munter 
waren die Gäste im Klosterhof immer: mun-
ter, gespannt, begeistert und mittenmang 
dabei.
 Text: Ulrike Kieser-Hess,
 Fotos: Bettina Keßler
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Verkaufsoffener Sonntag mit Martini-Markt am 10. November
Martinimarkt öffnet von 11 bis 18 Uhr;  
geöffnete Läden am verkaufsoffenen Sonntag von 13 bis 18 Uhr; 17 Uhr Laternenumzug der Stadtkapelle

Herzliche Einladung zum ersten Marti-
ni-Markt in Lauffen a.N. am Sonntag,  
10. November auf dem Postplatz. Die 
Marktbeschicker freuen sich auf Sie. Der 
Markt wird von 11 bis 18 Uhr geöffnet 
sein. Wir freuen uns auf Lauffener Teil-
nehmerInnen mit Tierfutter, Dessous u. 
Mode, Fisch-Seybold und der Metzgerei 
Kopf sowie dem VdK. Ansonsten finden 
Sie auf dem ersten Martini-Markt Hüte 
und Mützen, Wolle, Wachstücher, Gewür-
ze, Süßwaren, Trockenfrüchte, Textil- und 
Lederwaren, Haushaltswaren,  Socken 
und eine Messerschleiferei.

  
Impressionen vom ersten Märzenmarkt auf dem PostplatzImpressionen vom ersten Märzenmarkt auf dem Postplatz

Gemeinsam mit dem Gewerbeverein Lauf-
fen a.N. haben wir uns dazu entschlossen, 
parallel zum Martini-Markt einen verkaufs-
offenen Sonntag anzubieten, um den Ein-
zelhandel in der Innenstadt zu beleben. Wir 
freuen uns auf viele geöffnete Geschäfte. Der 
verkaufsoffene Sonntag geht von 13 Uhr bis 
18 Uhr. Die teilnehmenden Geschäfte haben 
sich einiges an Angeboten und Attraktionen 
einfallen lassen. Schauen Sie vorbei!
Die Stadtkapelle, Musikverein Lauffen a.N. 
e.V. wird ihren Laternenumzug ebenfalls an 
diesem verkaufsoffenen Sonntag abhalten. 
Treffpunkt für den Umzug ist um 17.00 Uhr 
am Kiesplatz vor dem Kunst am Kies-Haus. 
Gegen 17.30 Uhr wird der Umzug am Post-
platz eintreffen. Wir freuen uns auf viele Kin-
der und bunte Laternen. 0

Hobbykünstlerausstellung am 16. und 17. November in der Stadthalle
Bereits zum 21. Mal findet die Hobby-
Künstler-Ausstellung statt. Über 50 Teil-
nehmer haben zugesagt, ihre kleinen und 

großen Raritäten am Samstag von 13 bis 
18 Uhr und am Sonntag von 11 bis 17 Uhr 
auszustellen.

Neben den zahlrei-
chen Gemälden in 
Acryl-, Aquarell-, 
Öl- oder Kohletech-
nik zeigen die Hob-
bykünstlerinnen und 
Hobbykünstler eine 
Vielzahl von Arbei-
ten, die in zeitauf-
wendiger Kleinarbeit 
entstanden sind. 
Häkel-, Strick- und 

Patchworkarbeiten finden sich ebenso wie 
Spiegelbilder. Zinnarbeiten, Geklöppeltes, 
Schnitzereien, Krippenbau, Gedrechseltes, 
Modeschmuck, Floristik, einen Webstuhl und 
vieles mehr gilt es zu bestaunen. Den Besu-
cherInnen wird eine große Palette aus dem 
Freizeitschaffen der AusstellerInnen gezeigt 
und für jeden Geschmack etwas geboten. Der 
Eintritt ist an beiden Tagen frei. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich überraschen von 
der Vielfältigkeit. Kaffee und Kuchen laden 
zum Verweilen im Foyer ein. Der Erlös aus die-
ser Ausstellung 2024 wird den Kindergärten 
Herdegenstraße und Generationenquartier 
gespendet. 0

  
Impressionen der Hobbykünstlerausstellung vom letzten JahrImpressionen der Hobbykünstlerausstellung vom letzten Jahr
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... und es geht weiter, der Forchenwald braucht unsere Hilfe
Neubepflanzung im Forchenwald am Samstag, 23. November ab 10 Uhr

Im Januar haben wir für den Wald von morgen 
um Spenden für eine Aufforstung im Forchen-
wald gebeten. Erfreulicherweise sind zahlrei-
che Spenden eingegangen. Nun schreiten wir 
zur Tat. Alle Spenderinnen und Spender 
sowie alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen am Samstag, 23. November um 
10 Uhr, am Parkplatz Forchenwald dabei 
zu sein und mit zu helfen, wenn 1.150 
Bäumchen gepflanzt werden.
Diesmal gilt unser Augenmerk dem Forchen-
wald, in dem in den letzten Jahren viele Eschen 
abgestorben sind und die, aus Sicherheits-
gründen für die vielen Erholungssuchenden, 
entnommen werden mussten. Nun ist im west-
lichen Teil des Forchenwaldes eine Fläche von 
ca. 4.100 m² entstanden. Hier sollen ca. 1.150 

Bäumchen wieder gepflanzt werden. Auf dem 
Plan stehen neben Stieleichen, Spitzahorne, 
Kirschen, Elsbeeren und Kiefern. Spenden sind 
natürlich weiterhin sehr willkommen.
Wir würden uns über zahlreiche Helferinnen 
und Helfer, gerne mit Kindern, freuen, die 
selbst bei der Pflanzung und dem Anbringen 
des Wildschutzes mithelfen. Bitte bringen Sie 
dazu wetterfeste Kleidung, Handschuhe und 
wenn möglich einen Spaten mit. Die Lauffe-
ner Jäger werden zur Mittagszeit mit einem 
Bewirtungsangebot anwesend sein.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Rückmeldung, wenn Sie bei der Pflanzakti-
on als Helferin/Helfer dabei sein werden. Es 
werden Gruppen eingeteilt, die unter fach-
kundiger Anleitung von Helfern die Bereiche 

einpflanzen. Bitte mailen Sie deshalb an Frau 
Kast, (kasti@lauffen-a-n.de) bis spätestens 10. 
November mit wie vielen Personen Sie dabei 
sind, und wie viele davon Kinder sind. Sofern 
Sie keinen Spaten mitbringen können, bitten 
wir ebenfalls um entsprechende Mitteilung. 0

 

 

 
Volkstrauertag 2024                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                       

                                                                       
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am jährlichen Volkstrauertag wollen wir der Toten und Gefallenen aller Kriege der  
Vergangenheit und Gegenwart, der Soldaten und der Zivilisten sowie aller Opfer  
von Gewalt gedenken.  
  
Zur Feierstunde am Volkstrauertag, Sonntag, dem 17. November 2024, um  
11.30 Uhr, auf dem alten Friedhof, Aussegnungshalle, Körnerstraße 
 
lade ich Sie sehr herzlich ein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 
 
Programmablauf 
       
 Flieg Gedanke (Teure Heimat) aus Verdis Nabucco  
 Gesangverein Urbanus 
 
 Humanitas   
            Stadtkapelle, Musikverein e.V. Lauffen a.N.  
 
 Ansprache von Bürgermeisterin Sarina Pfründer 
 
 Zeitzeugen-Berichte von Ulrike Kieser-Hess 
  
 Die Antwort weiß ganz allein der Wind      
 Gesangverein Urbanus 
 
 The Falling Rain         
 Stadtkapelle, Musikverein e.V. Lauffen a.N.                         
  
 Totengedenken, Detlev Alwin, VdK Ortsverband  
 
 Kranzniederlegung an den Gefallenen-Gedenktafeln mit dem Trompetensolo von 
 Hans-Jürgen Walter „Ich hatt‘ einen Kameraden“ 

  
Erinnerung an die Aufforstaktion im Stadtwald Etzlens-Erinnerung an die Aufforstaktion im Stadtwald Etzlens-
wendenwenden

Alle Jahre wieder –  
auch in diesem Jahr ver-
anstaltet die ev. Kirchen-
gemeinde wieder den 
lebendigen Advents- 
kalender.

Wir wollen uns in der Adventszeit vor advent-
lich geschmückten Fenstern mit Bekannten 
und Fremden, Kleinen und Großen treffen, 
um die Vorfreude auf Weihnachten und das 
Besonde re der Adventszeit zu teilen. Immer 
wieder wird um 18 Uhr ein anderes le-
bendiges Adventsfenster aufgehen und 
dazu einladen, ein paar Minuten innezu-
halten, zu singen, Geschichten zu hören 
und einen Becher Punsch miteinander zu 
trinken.
Wir suchen auch in diesem Jahr wieder Men-
schen, die Freude daran haben, den lebendi-
gen Adventskalender mitzugestalten.
Übrigens: Man muss nicht evangelisch sein, 
um an der Aktion mitzumachen!
Nähere Informationen bei Irmgard Böhner-
Seiz, Tel. 07133/15676, irmel.seiz@posteo.de 
oder bei Michaela Lauer, Tel. 07133/204932, 
relmi@gmx.de. 0

Artikel für den redaktionellen Teil an

bote@lauffen-a-n.de
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Interessante Gästeführungen

Das „Lauffener Dorf und Dörfle – 
einst und jetzt“ am Samstag,  
9. November

(Letzte öffentliche Führung in diesem 
Jahr)

  
Foto: Karlheinz TorschmiedFoto: Karlheinz Torschmied

Diese Öffentliche Führung zeigt den 
Gästen Orte und schildert Ereignisse, 
die eng mit den Personen Hölderlin und 
Regiswindis verbunden sind. Friedrich 
Hölderlin: Der berühmte, 1770 in Lauffen 
geborene Dichter und Philosoph. Das sie-

benjährige Mädchen Regiswindis: Nach 
dem gewaltsamen Tod im Jahre 839 stieg 
sie um 1000 zur Ortsheiligen auf. Beide 
Personen haben die Entwicklung von 
Lauffen bis in die heutige Zeit maßgeb-
lich geprägt.
Die im „Dorf“ gelegene Skulpturengrup-
pe „Hölderlin im Kreisverkehr“ symbolisiert 
anschaulich Hölderlins Leben in den Span-
nungsfeldern Dichtkunst, Liebe, Macht bzw. 
Politik – seinerzeit und auch jetzt – kein 
leichtes Unterfangen. Jenseits des Flüsschen 
Zaber liegt im „Dörfle“ das Klosterareal, wel-
ches in rund 1000 Jahren eine sehr wechsel-
volle Geschichte durchgemacht hat. Und das 
Mädchen Regiswindis war nach der Heilig-
sprechung die Namensgeberin für den Bau 
(ab 1227) der damals wie heute imposanten 
Kirche. Bis zur Reformation (1517) war die 
Regiswindiskirche Ziel von Wallfahrten. In 
der benachbarten Regiswindiskapelle kann 
der Steinsarg der Regiswindis besichtigt wer-
den. Das Nachwirken vom Dichter Hölderlin 
und der ehemaligen Ortsheiligen Regiswindis 
sowie Geschichten von einst und jetzt können 
die Gäste gemeinsam mit dem Gästeführer 
Karlheinz Torschmied ergehen. Die ca. zwei-
stündige Führung am Samstag, 9. November 
startet um 15 Uhr am Parkplatz 6 „Hagdol“ 
in der Nordheimer Straße, 74348 Lauffen. Die 
Kosten betragen 6 € je Person, Kinder neh-
men kostenfrei teil.
Informationen bei Gästeführer Karlheinz  
Torschmied, Telefon 07133/7722 bzw. E-Mail: 
torschmied@t-online.de. 0

Erzählkaffee am  
Donnerstag, 7. November 
um 14.30 Uhr

Jeden ersten Donnerstag im Monat lädt Ulrike 
Kieser-Hess zum gemütlichen Miteinander bei 
Kaffee und Kuchen, zum gemeinsamen Erin-
nern und Plaudern in zwangloser Runde zum 
Erzählkaffee ein.
Treffpunkt ist die städtische Begegnungsstät-
te im Haus mittel.punkt. Beginn jeweils um 
14.30 Uhr.
Der nächste Termin ist am Donnerstag, 7. No-
vember um 14.30 Uhr statt. Die Runde freut 
sich auf zahlreiche Gäste, neue Gesichter und 
Geschichten sind immer gerne gesehen und 
gehört. 0

Ausstellung „Respekt“ im 
Hölderlinhaus
Fotos von Schülerinnen und Schülern

Noch bis 10.11. sind im Hölderlinhaus Foto-
grafien von Jugendlichen der Werkrealschule 
Lauffen a.N. ausgestellt. Sie haben sich Ge-
danken zum Thema „Respekt – was bedeutet 
das?“ gemacht und die Fotos selbst insze-
niert.

  
Ausstellung „Respekt“ im HölderlinhausAusstellung „Respekt“ im Hölderlinhaus

Die Ausstellung ist während der Öffnungs-
zeiten zu sehen, Lauffener Einwohner haben 
nach wie vor freien Eintritt. 0

Bewegungstreff
Immer freitags 15 Uhr – bei jedem Wetter

Das Bewegungstreff-Team freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende. Einfach mal völ-
lig unverbindlich vorbeischauen. Bewe-
gungstreff im Freien das ist Spaß an der 
Bewegung, Gesundheit und Geselligkeit.

Wann: Jeden Freitag, 15 Uhr, unabhängig 
von der Witterung
Wo: Treffpunkt: Steintheke an der Busbucht, 
dann geht es in den hinteren Teil des Kies-
platzes.

Dauer: 30 Minuten
Was: Übungen zur 
Beweglichkeit, Kräf-
tigung und Balance.
Wer: Alle Bewe-
gungsinteressierte 
und solche, die es 
noch werden wol-
len.
Das Angebot ist 
kostenlos und un-
verbindlich – eine 
Anmeldung ist nicht 
notwendig. 
Sportkleidung ist 
nicht erforderlich. 
Die Teilnahme er-
folgt auf eigene Ge-
fahr. 0
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Einbau der Hilfsträger an 
der Alten Neckarbrücke 
(Kanalbrücke)
Verkehrseinschränkungen von KW 45 
bis 49/50 mit teilweiser Vollsperrung, 
Änderung der Citybusroute und 
Umleitung

  
An der Kanalbrücke müssen in den kommenden Wochen An der Kanalbrücke müssen in den kommenden Wochen 
Sicherungsarbeiten durchgeführt werden. Dabei kommt Sicherungsarbeiten durchgeführt werden. Dabei kommt 
es zu unvermeidbaren Verkehrseinschränkungen.es zu unvermeidbaren Verkehrseinschränkungen.

Im Zuge der erforderlichen Sicherungsmaß-
nahmen an der Stahlbrücke über den Ne-
ckarkanal kommt es im Zeitraum von KW 
45 bis voraussichtlich KW 49/50 zu starken 
Verkehrseinschränkungen auf der wichtigen 
Verkehrsachse: ab 4. November (KW 45) 
wird die halbseitige Sperrung der Brücke mit 
Fahrtrichtung ins Städtle wieder aufgenom-
men. In KW 46, am 12. und 13. November, 
muss wegen Einhubarbeiten mittels Autokran 
die Brücke komplett für den Pkw-, Fuß- 
und Radverkehr gesperrt werden. Ob eine 
abendliche Öffnung für den Fuß- und Radver-
kehr möglich ist wird aktuell noch geklärt. In 
der Folgewoche (KW 47) erfolgt die Anliefe-
rung der Hilfsträger an der See-/Uferstraße. 
Hier ist ab 18.11., 22 Uhr eine Vollsperrung 
der Landesstraße und der alten Neckarbrücke 
erforderlich. Die Sperrung der See-/Uferstraße 
kann voraussichtlich am 19.11. abends auf-
gehoben werden. Vom 19.11. bis 21.11. (ggf. 
bis einschl. 22.11.) muss die Alte Neckarbrü-
cke wegen Einhubarbeiten mittels Autokran 
komplett für den PKW-, Fuß- und Radver-
kehr gesperrt werden. Ob eine abendliche 
Öffnung für den Fuß- und Radverkehr möglich 
ist wird aktuell noch geklärt. Im Anschluss 
finden ab dem 25.11. (KW 48) bis zum 06.12. 
(ggf. 13.12.) von Montag bis Freitag weitere 
Arbeiten mit Brückenuntersichtgeräten statt, 
so dass in dieser Zeit nur Fuß- und Radver-
kehr auf der Brücke möglich ist. Ob Pkw-
Verkehr abends möglich ist, wird aktuell noch 
geklärt. Anschließend erfolgt bis vrsl. Ende 
KW 51 nochmals eine halbseitige Sperrung 
mit Fahrtrichtung Städtle für Restarbeiten. 
Flankierend zu den Verkehrseinschränkungen 
/Sperrungen wird eine geänderte Citybusroute 
eingeführt. Der Citybus fährt enger getaktet 
als bisher wieder durchs Städtle (Haltestellen 
Marktplatz, Kindergarten, Martinskirche). Für 
die Vollsperrungstage wird zusätzlich auch 

eine Spätfahrt angeboten. Aufgrund der Rou-
tenänderung können ab KW 45 die Haltestel-
len Hagdol und Vorderes Burgfeld nicht mehr 
bedient werden. Den Citybus-Sonderfahrplan 
finden Sie auf Seite 10.
Für Fußgänger und Radfahrer besteht die 
Möglichkeit, die Wegeführung über die Ka-
nalstraße, B 27 Neckarbrücke und Stuttgarter 
Straße zu nutzen. Der überörtliche Radverkehr 
(Neckartalradweg) wird während der Sper-
rungstage über Nordheim umgeleitet.
Für die wegen der unabdingbaren Siche-
rungsmaßnahme eintretenden Einschrän-
kungen und Behinderungen wird um Ver-
ständnis gebeten.

„Stille Feiertage“ –  
Hinweise des Amtes für  
Sicherheit und Ordnung
Mit dem Beginn des Novembers fängt 
wieder die sogenannte dunklere Jahres-
zeit mit vielen Feiertagen an. Zum Schutz 
dieser „stillen Feiertage“ in den Monaten 
November und Dezember gelten beson-
dere gesetzliche Bestimmungen, über 
welche Sie das das Amt für Sicherheit 
und Ordnung nachfolgend informiert:
Grundsätzlich sieht das Gesetz über Sonn-
tage und Feiertage (Feiertagsgesetz – FTG) 
vor, dass an Sonntagen und gesetzlichen 
Feiertagen öffentlich bemerkbare Arbeiten, 
welche geeignet sind, die Ruhe des Tages 
zu beeinträchtigen, verboten sind, soweit in 
den gesetzlichen Vorschriften nichts anderes 
bestimmt ist. Weiter sind an den Sonntagen 
und den gesetzlichen Feiertagen in der Nähe 
von Kirchen und anderen dem Gottesdienst 
dienenden Gebäuden alle Handlungen zu 
vermeiden, welche geeignet sind, den Got-
tesdienst zu stören.
Öffentliche Tanzveranstaltungen sind
an Allerheiligen, Freitag, 1. November 
von 3 bis 24 Uhr
am Volkstrauertag, 17. November von  
5 bis 24 Uhr
am Buß- und Bettag (20. November) von 
3 bis 24 Uhr
am Totensonntag (24. November) von  
5 bis 24 Uhr
verboten. An diesen Tagen ist zusätzlich 
der Betrieb von Spielhallen und Geld-
spielgeräten in Gaststätten verboten
Am Totensonntag sind öffentliche Veranstal-
tungen in Räumen mit Schankbetrieb, die 
über den Schank- und Speisebetrieb hinaus-
gehen von 5 bis 24 Uhr sowie sonstige öffent-
liche Veranstaltungen, soweit sie nicht der 
Würdigung des Feiertags oder einem höheren 
Interesse der Kunst, Wissenschaft oder Volks-
bildung dienen von 5 bis 24 Uhr untersagt. 
Dies gilt auch für öffentliche Sportveranstal-
tungen von 5 bis 13 Uhr.

Sogenannte „Tag der offenen Tür“-Veranstal-
tungen sind am Totensonntag nur erlaubt, 
wenn die Verkaufsräume lediglich zur Besich-
tigung geöffnet werden (keine Beratung, kein 
Verkauf) und keinerlei Rahmenprogramm an-
geboten wird.
An Heiligabend (24. Dezember) sind Hand-
lungen, welche den Gottesdienst stören könn-
ten, in der Nähe von Kirchen und anderen 
dem Gottesdienst dienenden Gebäuden von 
17 bis 24 Uhr verboten. Auch hier ist der Be-
trieb von Spielhallen und Geldspielgeräten in 
Gaststätten nicht erlaubt. Einen Tag später, 
am ersten Weihnachtsfeiertag (25. Dezem-
ber), dürfen keine öffentlichen Sportveranstal-
tungen von 0 bis 11 Uhr angesetzt werden. 
Ebenso ist hier der Betrieb von Spielhallen und 
Geldspielgeräten in Gaststätten untersagt.
An Silvester (31. Dezember) sind keine 
Handlungen in der Nähe von Kirchen und an-
deren, dem Gottesdienst dienenden Gebäude 
von 18 bis 21 Uhr gestattet, welche den Got-
tesdienst stören könnten.

Pachtrechnung 2024
Das städtische Steuer- und Liegenschaft-
samt teilt mit, dass am 11.11.2024 die 
Pachtgebühr fällig ist. Die Pachtrechnun-
gen werden in den nächsten Tagen zuge-
stellt.
Bei denjenigen Pächtern, welche am SEPA-
Lastschriftverfahren teilnehmen, wird der fäl-
lige Betrag zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden um 
termingerechte Bezahlung gebeten, da bei 
einer Mahnung Mahngebühren fällig werden.
Damit der Zahlungseingang korrekt verbucht 
werden kann, bitten wir unbedingt um An-
gabe des Buchungszeichens zum betreffen-
den Betrag.
Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren
Steuern und Abgaben können Sie einfach und 
bequem durch die Teilnahme am SEPA-Basis-
lastschriftverfahren bezahlen. Die fälligen Be-
träge werden termingerecht von Ihrem Konto 
eingezogen. Ein solches Abbuchungsverfah-
ren kann jederzeit widerrufen werden. Wenn 
Sie am SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen 
möchten, steht das Formular für wiederkeh-
rende Zahlungen auf der Homepage der Stadt 
zum Ausdrucken zur Verfügung. Wir senden 
Ihnen auch gerne ein Formular der SEPA-Last-
schriftverfahren zu. Bitte lassen Sie uns das 
SEPA-Basislastschriftformular unterschrieben 
im Original zukommen.
Zahlungen können an folgende Konten der 
Stadtkasse Lauffen a.N. vorgenommen werden:
Kreissparkasse Heilbronn
(BLZ 62050000) 6860079
IBAN: DE10 6205 0000 0006 8600 79
BIC: HEISDE66XXX
Volksbank im Unterland
(BLZ 62063263) 70007004
IBAN: DE58 6206 3263 0070 0070 04
BIC: GENODES1VLS

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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Citybus – Sonderfahrplan 
Baustellenverkehr  
während der Sperrung  
Kanalbrücke
Während der Baumaßnahmen an der Kanal-
brücke ab Anfang November bis Mitte De-
zember wird es in Abstimmung mit der Firma 
Gross einen Sonderfahrplan des Citybus geben. 
Durch den Sonderfahrplan ist es möglich, dass 
die Haltestellen Marktplatz, Kindergarten 

Städtle und Martinskirche wieder angefahren 
werden. Der Bus fährt im Rahmen des Baustel-
lenverkehrs über die Ilsfelder Straße und die 
La-Ferté-Bernard-Straße durchs Städtle (Markt-
platz, Martinskirche) wieder in die Innenstadt.
Durch die Routenänderung können die Halte-
stellen Hagdohl und Vorderes Burgfeld nicht 
mehr angedient werden. Wir bitten um Ver-
ständnis. Fahrgäste, die diese Haltestellen 
bisher genutzt haben, werden gebeten, die 
nächst gelegenen Haltestellen CVJM bzw. Ils-
felder Straße zu nutzen.

Der Sonderfahrplan (Baustellenfahrplan) des 
Citybusses ist enger getaktet. Ab dem Vormit-
tag ist dadurch ca. alle 45 Minuten eine Fahrt 
vom bzw. ins Städtle möglich.
Alle Nutzer des Deutschland-Tickets oder Ver-
kehrsverbundtickets können den Bus entspre-
chend kostenfrei nutzen.
Der Citybus wird voraussichtlich ab der 
kommenden Woche im Sonderfahrplan 
fahren. Weitere Informationen zum Bau-
stellenfahrplan erhalten Sie unter www.
lauffen.de

BAUSTELLENFAHRPLAN
CityBus Lauffen  Linie 652
Verkehrshinweis Mo-Fr Mo-Fr Mo-Sa Mo-Sa Mo-Sa Mo-Sa Mo-Sa Mo-Sa Mo-Sa Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr
Kurs 1008/2 1008/4 1008/8 1008/10 1008/12 1008/14 1008/18 1008/20 1008/22 1008/24 1008/26 1008/28

Verkehrshinweis Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Sa Mo-Sa Mo-Sa Mo-Sa Mo-Sa Mo-Sa Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr Mo-Fr
Lauffen (N) Ilsfelder Straße  07:05 08:10 09:10 10:12 10:56 11:41 12:26 12:52 13:31 14:10 15:16 16:01 16:26 16:46 17:46 18:27
Lauffen (N) Neckarwestheimer.Str. 06:23 07:07 08:12 09:12 10:14 10:58 11:43 12:28 12:53 13.33 14:11 15:18 16:03 16:27 16:48 17:48 18:28
Lauffen (N) Ferte Bernard Str. 06:24 07:08 08:13 09:13 10:15 10:59 11:44 12:29 12:54 13:34 14:12 15:19 16:04 16:28 16:49 17:49 18:29
Lauffen (N) Spielplatz 07:09 08:14 09:14 10:16 11:00 11:45 12:30 12:55 13:35 14:13 15:20 16:05 16:29 16:50 17:50 18:30
Lauffen (N) Marktplatz 1 07:10 08:15 09:15 10:17 11:01 11:46 12:31 12:56 13:36 14:14 15:21 16:06 16:30 16:51 17:51 18:31
Lauffen (N) Kindergarten 07:11 08:16 09:16 10:18 11:02 11:47 12:32 12:57 13:37 14:15 15:22 16:07 16:31 16:52 17:52 18:32
Lauffen (N) Martinskirche 07:11 08:16 09:16 10:18 11:02 11:47 12:32 12:57 13:37 14:15 15:22 16:07 16:31 16:52 17:52 18:32
Lauffen (N) Heilbronner Straße 07:12 08:17 09:17 10:19 11:03 11:48 12:33 12:58 13:38 14:16 15:23 16:08 16:32 16:53 17:53 18:33

06:30 07:15 08:20 09:20 10:20 11:05 11:50 12:35 13:00 13:40 14:18 15:25 16:10 16:34 16:55 17:55 18:35
Lauffen (N) Wilhelmstraße 1 06:30 07:15 08:20 09:20 10:20 11:05 11:50 12:35 13:00 13:40 14:18 15:25 16:10 16:34 16:55 17:55 18:35
Lauffen Mörikestraße 1 07:16 08:21 09:21 10:21 11:06 11:51 12:36 13:41 15:26 16:11 16:56 17:56
Lauffen Wielandstraße 1 07:17 08:22 09:22 10:22 11:07 11:52 12:37 13:42 15:27 16:12 16:57 17:57
Lauffen Körnerstraße 1 07:17 08:23 09:23 10:23 11:08 11:53 12:38 13:43 15:28 16:13 16:58 17:58
Lauffen (N) Alter Friedhof 1 06:31 07:19 08:24 09:24 10:24 11:09 11:54 12:39 13:01 13:44 14:19 15:29 16:14 16:35 16:59 17:59 18:36
Lauffen (N) Postplatz 1 06:32 07:20 08:25 09:25 10:25 11:10 11:55 12:40 13:02 13:45 14:20 15:30 16:15 16:36 17:00 18:00 18:37
Lauffen (N) CVJM 1 08:25 09:25 10:25 11:10 11:55 12:40 13:03 13:45 14:21 15:30 16:15 17:00 18:00
Lauffen (N) Bahnhof 06:38 07:25 08:28 09:28 10:28 11:13 11:58 12:42 13:04 13:48 14:23 15:33 16:18 16:37 17:03 18:03 18:38
Lauffen (N) Lindenstraße 1 07:26 08:29 PAUSE 11:59 13:49 17:04 18:04
Lauffen (N) Hölderlinstraße 1 07:26 08:29 12:00 13:49 17:04 18:04
Lauffen (N) Schillerstraße 1 07:27 08:30 12:01 13:50 17:05 18:05
Lauffen (N) Schulzentrum 1 07:27 08:30 12:02 13:50 17:05 18:05
Lauffen (N) Stadthalle 1 07:28 08:31 12:03 13:51 17:06 18:06
Lauffen (N) Charlotten/Heimstr. 1 07:29 08:32 12:04 13:52 17:07 18:07
Lauffen (N) Parkfriedhof 1 07:30 08:33 12:05 13:53 17:08 18:08
Lauffen (N) Johannisbeerweg 1 07:31 08:34 12:06 13:54 17:09 18:09
Lauffen (N) Kirschenweg 1 07:32 08:35 12:06 13:55 17:10 18:10
Lauffen (N) Traminerweg 1 07:32 08:35 12:07 13:55 17:10 18:10
Lauffen (N) Daimlerstraße 1 07:33 08:36 12:07 13:56 17:11 18:11
Lauffen (N) Weststadt II 1 07:33 08:36 12:08 13:56 17:11 18:11
Lauffen (N) Stauffenstraße 1 07:34 08:37 12:08 13:57 17:12 18:12
Lauffen (N) Paulus Zentrum 1 07:35 08:38 12:09 13:58 17:13 18:13
Lauffen (N) Bismarckstr./ Ev.Ge. 1 07:36 08:39 12:10 13:59 17:14 18:14
Lauffen (N) Olgastraße 1 07:37 08:40 12:11 14:00 17:15 18:15
Lauffen (N) Karlstraße 1 07:38 08:41 12:12 14:01 17:16 18:16
Lauffen (N) CVJM 1 12:12 14:01 17:16 18:16
Lauffen (N) Bahnhof 07:40 08:43 12:13 14:03 17:18 18:18
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Citybus-Sonderfahrplan BaustellenverkehrCitybus-Sonderfahrplan Baustellenverkehr

Textilpflege Bergmann 
– letzter Öffnungs- und 
Abholungstermin
An dieser Stelle teilen wir Ihnen im Auftrag 
des vom Nachlassgericht Besigheim bestell-
ten Nachlasspflegers, Herrn Müller mit, dass 

es nunmehr einen letzten Öffnungs- und Ab-
holungstermin bei der ehemaligen Textilpfle-
ge Bergmann geben wird.

Herr Müller öffnet die Textilpflege zu Ab-
holung von gereinigten Wäschestücken, 
das letzte Mal am Freitag, 8. November 
2024 von 15.30 bis 18 Uhr.

Sollten Sie also noch Wäschestücke zur Ab-
holung haben, nehmen Sie bitte diesen Ter-
min wahr. Sofern Sie Familienangehörige 
oder Bekannte haben, die den Lauffener Bote 
selber nicht beziehen bzw. auch die Online-
medien der Stadt Lauffen a.N. nicht nutzen, 
informieren Sie diese bitte hinsichtlich des 
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Abholungstermins. Sofern Sie Fragen in die-
ser Nachlasssicherung haben, so richten 
Sie diese bitte direkt an Herrn Müller unter  
post@nachlass-betreuung.de, da die Stadt 
Lauffen a.N. keine Auskünfte geben kann.

Weihnachtsbäume  
gesucht!
Zur weihnachtlichen Gestaltung der öffentli-
chen Gebäude und Plätze benötigen wir auch 
in diesem Jahr geeignete Bäume.

  
gespendete Weihnachtsbäumegespendete Weihnachtsbäume

Sollten Sie also in Ihrem Garten einen Na-
delbaum stehen haben, der mittlerweile zu 
groß geworden ist und den Sie uns für diesen 
Zweck zur Verfügung stellen möchten, dann 
melden Sie sich doch bitte bei unserer Stadt-
gärtnerei, Herrn Uwe Tiedemann, Tel. 21594 
oder im Sekretariat beim Stadtbauamt, Tel. 
106-37

Wasserleitungen  
Friedhöfe
Die Wasserleitungen auf dem Parkfried-
hof und dem Alten Friedhof werden am 
Montag, 4. November, abgestellt.

  
Wasserleitungen auf den Friedhöfen werden am 4. No-Wasserleitungen auf den Friedhöfen werden am 4. No-
vember abgestelltvember abgestellt

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 1. November bis 7. November 2024
01.11.1944 Günter Artur Ernst Gaida, Ligusterweg 6, 80 Jahre
04.11.1954 Mileva Gajic, Heilbronner Straße 35, 70 Jahre

Sollte zuvor Frost auftreten, werden die Brun-
nen kurzfristig früher abgestellt. Bitte berück-
sichtigen Sie dies bei Ihrem Besuch auf den 
Friedhöfen und nehmen Sie ggf. ein Wasser-
behältnis von zu Haus mit.

Das Landratsamt  
informiert:
Informationsveranstaltung über die 
Ausbildung zur/zum ErzieherIn an der 
Christiane-Herzog-Schule Heilbronn
Am Mittwoch, 13. November 2024 ab 15.30 
Uhr informieren LehrerInnen, SchülerInnen 
und Auszubildende der Christiane-Herzog-
Schule in Heilbronn Böckingen im Unterge-
schoss des E-Bau über die Ausbildung von 
ErzieherInnen.
Es wird sowohl die herkömmliche als auch die 
praxisintegrierte Ausbildung vorgestellt. Auch 
die praxisintegrierte Ausbildung in Teilzeit 
wird vorgestellt. Voraussetzung für die Aus-
bildung ist der mittlere Bildungsabschluss.
Bei der Informationsveranstaltung gibt es 
neben den allgemeinen Informationen auch 
die Möglichkeit zur Anmeldung sowie zur in-
dividuellen Beratung.
Im Rahmen der Infoveranstaltung ist auch 
eine Praxisbörse geplant, bei der Träger von 
Kitas und anderen sozialpädagogischen Ein-
richtungen über mögliche Ausbildungs- und 
Praktikumsstellen in ihren Einrichtungen in-
formieren. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen.
Bewerbungen für das Schuljahr 2025/2026 
werden ab sofort angenommen:
Christiane-Herzog-Schule, Frau Kelly, 
Längelterstr. 106, 74080 Heilbronn.
Bewerbungsschluss ist am 01.03.2025

Kostenfreie EnergieSTARTberatung
Heizungsaustausch, energetische Sanie-
rung, unübersichtliche Fördermöglichkei-
ten, komplizierte Gesetze und Vorschrif-
ten? Was muss ich beachten? – Termin in 
Lauffen a.N. im Bürgerbüro, Bahnhofstra-
ße 50 am 26. November.
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, 
wissen jedoch nicht welches Gesetz zu beach-
ten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden 

können? Sie möch-
ten Ihre Energieko-
sten senken oder 
Ihr Haus sanieren 
und finden sich 
im Dschungel von 
unübersichtlichen 
Fördermöglichkei-
ten und kompli-
zierten Vorschrif-
ten nicht zurecht?

Antworten auf diese und weitere Fragen zu 
den Themen Sanierung, Fördermittel, Vor-
Ort-Beratung und Energiesparen sind bei der 
kostenfreien und neutralen EnergieSTARTbe-
ratung, die in Kooperation mit dem Landrat-
samt Heilbronn durchgeführt wird erhältlich. 
Im Einzelgespräch mit den ehrenamtlichen 
und von neutraler Stelle zertifizierten Ener-
gieberaterInnen können sich Interessierte all-
gemein informieren oder erhalten Antworten 
auf individuelle Fragen zu den Themen Ener-
gieeffizienz und Sanierung.
Die circa 30-minütige EnergieSTARTbera-
tung ist für alle EinwohnerInnen des Land-
kreises Heilbronn kostenlos. Sie findet am 
26. November ab 14 Uhr im Bürgerbüro, 
Bahnhofstraße 50, statt. Eine vorherige 
Online-Terminbuchung ist notwendig. 
Die Beratungen finden in der Regel im Rat-
haus statt. Vereinzelt werden telefonische 
Beratungen angeboten. Bei einer telefo-
nischen Beratung rufen die BeraterInnen 
Sie an. Weitere Informationen sowie ak-
tuell verfügbare Termine können unter  
www.landkreis-heilbronn.de/energiebera-
tung gebucht werden. Bei Fragen zur Be-
ratung oder wenn Sie Hilfe bei der Online-
Terminbuchung benötigen, wenden Sie sich 
bitte an energieberatung@make-it-lkhn.de 
oder 07131/38542-70.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 22. Oktober bis 28. Oktober 2024
Eheschließungen:
Carla Zeger und Sven Karsten Viertel, Lauffen 
am Neckar, Brombeerweg 1/1.
Laura Silvia Schäfer und Niklas Michael Rei-
senauer, Immenstaad am Bodensee, Brod-
mannstraße 16.
Melanie Amberg und Jonas Maximilian Keller, 
Lauffen am Neckar, Schillerstraße 73.

Logo Klimaschutzagentur Logo Klimaschutzagentur 
make itmake it


